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KINDER + JUGENDGRUSSWORT

LIEBE LANDSBERGER- 
INNEN UND  
LANDSBERGER,
Landsberg am Lech ist eine 
lebendige, vielfältige und wach-
sende Stadt mit hoher Lebens-
qualität. Eine Stadt, die sich 
stets weiterentwickelt, um den 
Bedürfnissen aller Bürgerinnen 
und Bürger gerecht zu werden. 

Dabei standen und stehen für uns fünf zentrale Bereiche im Fokus, 
die das Fundament für ein langfristig gutes und friedliches Mit-
einander bilden: Bildung und Soziales, Bauen und Wohnen, Wirt-
schaft und Digitalisierung, Kultur und Freizeit sowie Mobilität und 
Umwelt.
Diese fünf Bereiche sind die Säulen unserer Stadtentwicklung. Ich 
bin stolz auf das, was wir bereits erreicht haben. Gemeinsam mit 
Ihnen und gleichsam für Sie als Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Landsberg am Lech wollen wir auch in den kommenden Jahren 
unsere Stadt weiter gestalten. 
Damit Landsberg am Lech ein Ort bleibt, an dem Menschen jeden 
Alters gerne leben, arbeiten und sich wohlfühlen.
Mit dieser Informationsbroschüre möchten wir Ihnen einen Einblick 
geben in die wichtigsten Projekte und Maßnahmen seit 2021, die 
der Stadtrat und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der städti-
schen Verwaltung gemeinsam auf den Weg gebracht haben.
Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen, Ihre Anregungen und Ihre Un-
terstützung. Lassen Sie uns auch in Zukunft zusammenstehen, um 
unsere Stadt als lebens- und liebenswerten Ort weiterzuentwickeln 
und unser Landsberg als Ort des guten sozialen Miteinanders zu 
erhalten.
Herzlichst

Doris Baumgartl 
Oberbürgermeisterin
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BILDUNG + SOZIALES

Um die Lebensqualität für alle Bürgerinnen und Bürger in Landsberg zu sichern und den 
demografischen Wandel erfolgreich zu gestalten, setzen wir uns als Stadt aktiv für Kinder, 
Jugendliche, Familien und Senioren ein. Auf den folgenden Seiten finden Sie einen Überblick über 
unsere Maßnahmen und Initiativen für ein gutes und gemeinschaftliches Zusammenleben.

Einrichtungen
    Träger Stadt  
    Träger privat

Weitere Einrichtungen 
    St. Michael in Erpfting 
    Wald- und Naturkinder- 

       garten der Lebenshilfe         
       Landsberg am Lech 

    Waldkindergarten Pitzling

Übersicht Kindertagesstätten



Kindertagesstätten in Landsberg am Lech
In der Stadt Landsberg am Lech gibt es 20 Einrichtungen für Kinder 
von einem Jahr bis hin zur Einschulung. Davon befinden sich sieben 
Kindertagesstätten in städtischer Trägerschaft. 

Kinderkrippen
•	 Kinderkrippe „Die Bachkinder“
•	 Kinderkrippe „Lechwichtel“
•	 Kinderkrippe der Lebenshilfe

Kindergärten
•	 Kindergarten „Pusteblumen“ 
•	 AKE Kindergarten
•	 Evangelischer Kindergarten Landsberg
•	 Kindergarten „Sonnenstrahl“
•	 Kindergarten „St. Christophorus“
•	 Kindergarten „St. Elisabeth“
•	 Kindergarten „St. Michael“
•	 Kindergarten „Zur Arche“
•	 Wald- und Naturkindergarten der Lebenshilfe Landsberg
•	 Waldkindergarten Pitzling

Häuser für Kinder mit Kinderkrippen und Kindergärten
•	 Integratives Kinderhaus an der Römerauterrasse
•	 Kindergarten und Kinderkrippe „Heilige Engel“
•	 Kindergarten und Kinderkrippe „Heilig Kreuz“
•	 Kita „An der Blumenwiese“ (Reischer Talweg)
•	 Kita „Am Wiesenring“
•	 Waldorfkindergarten mit Kinderkrippe „Wiegestube“
•	 Kita „Am Katharinenanger“

SEIT JANUAR 2023  

Kita „An der Blumenwiese“ (Reischer Talweg)
Platz für 50 Kindergarten- und 48 Krippenkinder  
unterteilt in sechs Gruppen (Kita an der Blumenwiese)

SEIT SEPTEMBER 2023  

Aufstockung integratives Kinderhaus  
an der Römerauterrasse 
Vier Krippen- und vier Kindergartengruppen,  
davon zwei Integrativgruppen (Kita gegenüber Klinikum)

SEIT JANUAR 2024 

Spielplatzflyer
Eine detaillierte Übersicht aller Spielplätze einschließlich Informa-
tionen zu den jeweiligen Spielgeräten und Altersempfehlungen

Hier gibt es die kompletten Flyer 
für Sie zum Download: www.landsberg.
de/rathaus/meine-stadt/spielplaetze

5



BILDUNG + SOZIALES

Weitere Informationen zur Kinderbetreuung:  
www.landsberg.de/rathaus/ 
meine-stadt/kinderbetreuung

SEIT SEPTEMBER 2024 

Übernahme der Trägerschaft der Kita „Am Wiesenring“ 
Platz für 50 Kindergarten- und 24 Krippenkinder

SEIT OKTOBER 2024  

Kita „Am Katharinenanger“ 
Aktuell Platz für 50 Kindergarten- und 12 Krippenkinder

AB JANUAR 2025 

Umnutzung des ehemaligen Jugendzentrums  
zu einer Kindertagesstätte am Papierbach 
Ziel: Neubau mit Platz für 100 Kindergarten- und 12 Krippenkinder
Im Sinne der Nachhaltigkeit wird geprüft, ob das Gebäude des ehe-
maligen Jugendzentrums dauerhaft für eine Kindertagesstätte am 
Papierbach genutzt werden kann. In der Zwischenzeit sind ab Februar 
2025 zwei Kindergartengruppen des evang. Kindergartens hier zu 
Hause. Das Gebäude des evang. Kindergartens an der Von-Kühl-
mann-Straße muss abgerissen werden. Dort entsteht ein Neubau, 
der dann sowohl Kindergarten-, als auch Krippengruppen enthält.



BAUBEGINN 2023 

Grundschule am Schlossberg 
•	 Moderne Lernmethoden, die sich im Raum widerspiegeln
•	 Atmosphäre in einem historischen Gebäude erleben
•	 Aula, Mensa, Bücherei, Ganztagesangebote
•	 Kombination Schlosspark für die Öffentlichkeit
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BILDUNG + SOZIALES

SEIT SEPTEMBER 2023 

Grundschule Katharinenvorstadt 
Ausbau und Neugestaltung der Mittagsbetreuung  
im benachbarten Gebäude 

SEIT 2022 

Erhalt des Schulstandortes in Erpfting mit  
Zweizügigkeit: Sanierung der Grundschule Erpfting 
Erster Schritt: Anbau eines zusätzlichen Klassenzimmers



FERTIGSTELLUNG 2025  

Neubau eines Jugendzentrums an der Lechstraße
Für einen Treffpunkt unserer Jugendlichen mitten in der Stadt.

9



BILDUNG + SOZIALES

SEIT 2023  

Seniorenbüro am St.-Ulrich-Platz 6
Seit 2024 auch Geschäftsstelle des Seniorenbeirates der Stadt

SEIT 2023  

Seniorenmanagement in Landsberg 
Eine zentrale Anlaufstelle zur Koordination und Vernetzung der Ak-
teure in der Seniorenarbeit sowie zur aktiven Gestaltung des demo-
grafischen Wandels im Stadtgebiet am St.-Ulrich-Platz 6

Weitere Informationen unter:  
www.landsberg.de/rathaus/meine-stadt/senioren/ 
seniorenmanagement/#c7510  



SEIT 2021  

Seniorenmanagement in Erpfting 
Koordinations- und Anlaufstelle für die Erpftinger Bürgerinnen und 
Bürger in der Alten Schule Erpfting, Hauptstr. 46

Weitere Informationen unter:  
www.landsberg.de/rathaus/meine-stadt/senioren/ 
seniorenmanagement-erpfting/#c7509  
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Irene Bleicher
Seniorenmanagerin

BERATUNG UND INFORMATION  
FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN  
UND DEREN ANGEHÖRIGE

Liebe Erpftingerinnen und Erpftinger,

sich um seine Angehörigen zu kümmern ist eine große Herausforderung, die zugleich 
auch mit einer enormen Verantwortung verbunden ist. Es gilt viele Aspekte zu bedenken, 
wie wir hilfe- und pflegebedürftigen Menschen Unterstützung zukommen lassen können: 
Die Wohnbedingungen, die finanziellen Verhältnisse, die familiäre Situation und, besonders wichtig, 
auch die persönliche Verfassung und die Bedürfnisse der Betroffenen selbst müssen berücksichtigt 
werden. Da ist es wichtig zu wissen, wo man sich informieren und beraten lassen kann, 
Unterstützung und Hilfe für eine neue Lebenslage erhält.
 
Ich bin sehr froh, dass wir mit unserem Büro des Seniorenmanagements eine Anlaufstelle schaffen 
konnten, die Sie dabei unterstützt, für Ihre Angehörigen die bestmöglichen Lösungen zu finden. 
Alle Fragen, die Sie zum Thema Älterwerden stellen möchten, können Sie hier vertraulich, 
neutral und einem geschützten Rahmen mit unserer Seniorenmanagerin, Irene Bleicher, besprechen.
 
Ich hoffe sehr, dass die Seniorenmanagerin für Sie  
zu einer vertrauten und auch praktischen Ansprechpartnerin wird. 
Es ist ein hervorragendes Angebot, das ich Ihnen sehr ans Herz legen möchte.
 
Ihre Doris Baumgartl
Oberbürgermeisterin

Haben Sie Fragen rund ums Älterwerden oder Ideen und Anregungen? 
Möchten Sie sich ehrenamtlich engagieren und Ihre Fähigkeiten und Talente einbringen? 
Kommen Sie gerne zum Gespräch vorbei, schreiben Sie eine E-Mail 
oder greifen Sie einfach zum Telefon.

Telefon: 08191 9 63 65 66
Mobil: 0162 8 34 01 65
E-Mail: irene.bleicher@landsberg.de

Mo/Di  9:00– 12:00
Do 15:00–18:00
und nach Vereinbarung

Seniorenmanagement Erpfting
Hauptstr. 46
86899 Landsberg am Lech

Foto
: C

on
ny

 K
ur

z

Fo
to

: p
re

ss
m

as
te

r –
 s

to
ck

.a
do

be
.c

om

Irene Bleicher
Seniorenmanagerin

BERATUNG UND INFORMATION  
FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN  
UND DEREN ANGEHÖRIGE
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sich um seine Angehörigen zu kümmern ist eine große Herausforderung, die zugleich 
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werden. Da ist es wichtig zu wissen, wo man sich informieren und beraten lassen kann, 
Unterstützung und Hilfe für eine neue Lebenslage erhält.
 
Ich bin sehr froh, dass wir mit unserem Büro des Seniorenmanagements eine Anlaufstelle schaffen 
konnten, die Sie dabei unterstützt, für Ihre Angehörigen die bestmöglichen Lösungen zu finden. 
Alle Fragen, die Sie zum Thema Älterwerden stellen möchten, können Sie hier vertraulich, 
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Ich hoffe sehr, dass die Seniorenmanagerin für Sie  
zu einer vertrauten und auch praktischen Ansprechpartnerin wird. 
Es ist ein hervorragendes Angebot, das ich Ihnen sehr ans Herz legen möchte.
 
Ihre Doris Baumgartl
Oberbürgermeisterin

Haben Sie Fragen rund ums Älterwerden oder Ideen und Anregungen? 
Möchten Sie sich ehrenamtlich engagieren und Ihre Fähigkeiten und Talente einbringen? 
Kommen Sie gerne zum Gespräch vorbei, schreiben Sie eine E-Mail 
oder greifen Sie einfach zum Telefon.
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Mobil: 0162 8 34 01 65
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Mo/Di  9:00– 12:00
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SEIT APRIL 2024  

Pilotprojekt „QuartierPflege“ in Stadt und  
Landkreis Landsberg am Lech  
Ein innovativer Ansatz, um dem Fachkräftemangel in der ambulanten 
Pflege entgegenzuwirken und die Versorgung von Menschen mit 
Pflegebedarf durch einen kommunalen Pflegedienst auf Basis des 
Modells QuartierPflege der Gesellschaft für Gemeinsinn  e.V. lang-
fristig sicherzustellen.

SEIT FEBRUAR 2025

Aufnahme des regulären Betriebs des Pflegedienstes mit Pilot-Start 
in Erpfting. Bürgerinnen und Bürger können mitwirken - einerseits 
unterstützend, andererseits indem Unterstützung gesucht und ge-
funden wird.

Weitere Informationen unter:  
www.quartierpflege.de/ 
landsberg-am-lech  
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Irene BleicherSeniorenmanagerin

BERATUNG UND INFORMATION  

FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN  

UND DEREN ANGEHÖRIGE

Liebe Erpftingerinnen und Erpftinger,sich um seine Angehörigen zu kümmern ist eine große Herausforderung, die zugleich 

auch mit einer enormen Verantwortung verbunden ist. Es gilt viele Aspekte zu bedenken, 

wie wir hilfe- und pflegebedürftigen Menschen Unterstützung zukommen lassen können: 

Die Wohnbedingungen, die finanziellen Verhältnisse, die familiäre Situation und, besonders wichtig, 

auch die persönliche Verfassung und die Bedürfnisse der Betroffenen selbst müssen berücksichtigt 

werden. Da ist es wichtig zu wissen, wo man sich informieren und beraten lassen kann, 

Unterstützung und Hilfe für eine neue Lebenslage erhält.

 
Ich bin sehr froh, dass wir mit unserem Büro des Seniorenmanagements eine Anlaufstelle schaffen 

konnten, die Sie dabei unterstützt, für Ihre Angehörigen die bestmöglichen Lösungen zu finden. 

Alle Fragen, die Sie zum Thema Älterwerden stellen möchten, können Sie hier vertraulich, 

neutral und einem geschützten Rahmen mit unserer Seniorenmanagerin, Irene Bleicher, besprechen.

 
Ich hoffe sehr, dass die Seniorenmanagerin für Sie  

zu einer vertrauten und auch praktischen Ansprechpartnerin wird. 

Es ist ein hervorragendes Angebot, das ich Ihnen sehr ans Herz legen möchte.

 
Ihre Doris BaumgartlOberbürgermeisterin

Haben Sie Fragen rund ums Älterwerden oder Ideen und Anregungen? 

Möchten Sie sich ehrenamtlich engagieren und Ihre Fähigkeiten und Talente einbringen? 

Kommen Sie gerne zum Gespräch vorbei, schreiben Sie eine E-Mail 

oder greifen Sie einfach zum Telefon.

Telefon: 08191 9 63 65 66
Mobil: 0162 8 34 01 65E-Mail: irene.bleicher@landsberg.de

Mo/Di  9:00– 12:00Do 15:00–18:00und nach Vereinbarung

Seniorenmanagement Erpfting
Hauptstr. 4686899 Landsberg am Lech
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BAUEN + WOHNEN

Wohnen ist ein zentraler Bestandteil der Daseinsvorsorge. Als Stadt Landsberg am Lech setzen wir 
uns dafür ein, dass Wohnen bezahlbar bleibt. Dazu verfolgen wir vielfältige Ansätze: von der  
Gründung einer städtischen Wohnungsbaugesellschaft über die Umsetzung von Einheimischen- 
Modellen bis hin zur Verpflichtung zum Bau von Sozialwohnungen in Neubaugebieten.

2022  

Gründung einer Kommunalen Wohnungsbau- 
gesellschaft der Stadt Landsberg am Lech (WBG) 
2022 beschließt der Stadtrat eine städtische Wohnungs- 
baugesellschaft zu gründen. Als erstes Projekt werden in der  
Katharinenstraße 64 zwölf neue Wohnungen errichtet. 
Darüber hinaus kümmert sich die WBG künftig um den Erhalt,  
die energetische Sanierung und die Vermietung der städtischen 
Wohnungen. 

Hier baut die Wohnungsbaugesellschaft
der Stadt Landsberg am Lech

Wohnhaus mit 
         12 Einheiten

Wohnungsbaugesellschaft   Conwick GmbH   Gamper Holzbau – Bauprojekt GmbH
Landsberg am Lech GmbH & Co. KG  Hindelanger Straße 35   Plattenäcker 9
Katharinenstraße 1    87527 Sonthofen   89297 Bellenberg
86899 Landsberg am Lech   www.conwick.de   www.gamper-holzbau.de
Tel: 08191 1280    Tel.: 08321 788150   Tel.: 07306 929250

Bauherr:     Bauherrenvertretung:   Totalunternehmer:

Hier baut die Wohnungsbaugesellschaft
der Stadt Landsberg am Lech

Wohnhaus mit 
         12 Einheiten

Wohnungsbaugesellschaft   Conwick GmbH   Gamper Holzbau – Bauprojekt GmbH
Landsberg am Lech GmbH & Co. KG  Hindelanger Straße 35   Plattenäcker 9
Katharinenstraße 1    87527 Sonthofen   89297 Bellenberg
86899 Landsberg am Lech   www.conwick.de   www.gamper-holzbau.de
Tel: 08191 1280    Tel.: 08321 788150   Tel.: 07306 929250

Bauherr:     Bauherrenvertretung:   Totalunternehmer:

Hier baut die Wohnungsbaugesellschaft
der Stadt Landsberg am Lech

Wohnhaus mit 
         12 Einheiten

Wohnungsbaugesellschaft   Conwick GmbH   Gamper Holzbau – Bauprojekt GmbH
Landsberg am Lech GmbH & Co. KG  Hindelanger Straße 35   Plattenäcker 9
Katharinenstraße 1    87527 Sonthofen   89297 Bellenberg
86899 Landsberg am Lech   www.conwick.de   www.gamper-holzbau.de
Tel: 08191 1280    Tel.: 08321 788150   Tel.: 07306 929250

Bauherr:     Bauherrenvertretung:   Totalunternehmer:

Katharinenstraße 64



GEPLANTE FERTIGSTELLUNG: ENDE 2025  

Neubau von zwei Häusern am Luibach in Erpfting 
Im Rahmen des geförderten Wohnungsbaues.

EINREICHUNG DES FÖRDERANTRAGS 2024  

Generalsanierung Jesuitenkolleg  
(ehem. Heilig-Geist-Spital)
•	 Sozialgebundene Wohnnutzung entsprechend des Stiftungszweckes
•	 Öffentliche Nutzung des  historischen Prälatenganges
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BAUEN + WOHNEN

2021 – 2024  

Bebauungspläne: erledigt und in Bearbeitung (Stand: Januar 2025)

	 	 BP2177 	 Kita Katharinenanger 
	 	 BP1410 	 Sondergebiet Ruethenfestverein 
	 	 BP4300 	 Photovoltaik-Freiflächenanlage Friedheim 
	 	 BP2111	 Saarburgstraße, 1. Änderung 
	 	 BP3390 	 Frauenwald V 
	 	 BP3085 	 Augsburger Straße 60/62, östl. 	
	 	 BP2600 	 Katharinenstraße 52	
	3	 BP2460 	 Neubau Pflegeschule	 2. Auslegung
	4	 BP2380 	 Baugebiet Staufenstraße	 1. Auslegung
	5	 BP2302 	 Technologiepark Lechrain 	 1. Auslegung
	6	 BP1510 	 Münchener Straße – Hofwiese 	 1. Auslegung
	7	 BP1119.1 	 Ost 1, 10. Änd. Parkhaus Spitalfeldstr. | Berufliche Schulen 	 1. Auslegung
	8	 BP2450 	 Klinikum Landsberg 	 Aufstellungsbeschluss
	9	 BP1420 	 Landratsamt, Am Penzinger Feld 	 Aufstellungsbeschluss
	10	 BP2176 	 Katharinenstraße / Saarburgstraße („Kratzerkeller“) 	 Aufstellungsbeschluss
	11	 BP2151 	 Am Papierbach, 1. Änderung 	 Aufstellungsbeschluss
12	 BP3086 	 Augsburger Straße 46-52, östl. 	 Aufstellungsbeschluss
13	 BP2230 	 Schlüsselanger / Hindenburgring	 Aufstellungsbeschluss
14	 BP1530 	 Am Ziegelanger / Johann-Schmidt-Straße 	 Aufstellungsbeschluss
15	 BP1540 	 Am Ziegelanger / Johann-Schmidt-Straße - Teil A 	 Aufstellungsbeschluss
16	 BP6061 	 Kreuthofer Straße / Thalerseestraße, Reisch 	 Aufstellungsbeschluss
17	 BP2178 	 Katharinenanger, 8. Änderung (Waldheimer Straße) 	 Aufstellungsbeschluss 
18	 BP3078 	 Lechwiesen, 8. Änderung 	 Aufstellungsbeschluss
19	 BP2133 	 Keltenstraße 3. Änd. (Gotenstr.) 	 Aufstellungsbeschluss
20	 BP3000 	 SO Kultur und Freizeit, Schwaighofstraße 	 Aufstellungsbeschluss
21	 BP3087 	 Südliche Vogt-Straße 	 Aufstellungsbeschluss
22	 BP3450 	 PV-Freiflächenanlage Landsberg Nord 	 Aufstellungsbeschluss
23	 BP3400 	 Mehrgenerationenpark Altöttinger Weiher	 Aufstellungsbeschluss
24	 BP3223 	 Frauenwald 1, 3. Änderung: Erweiterung Sport 	 Aufstellungsbeschluss
25	 BP3152 	 Pfettenstraße – Förderprojekt „LandStadt Bayern“ 	 vor Aufstellungsbeschluss



Bebauungsplan „Staufenstraße“ 
Wesentliche Ziele für das Quartier:
•	 Wohnraumschaffung mit Einheimischen Modell und  
	 gefördertem Wohnungsbau
•	 Nachhaltige Lösungen für Energie- und Wärmeversorgung 
Stand der Planung: 1. Auslegung

Pfettenstraße – Förderprojekt LANDSTADT BAYERN
Wesentliche Ziele für das Quartier:
•	 Wohnraumentwicklung. Nachbarschaftlich. Klimaresilient. 
•	 Neuartiges, nachhaltiges Konzept für ein lebendiges,  
	 urbanes Wohnviertel
•	 Innovationen in den Bereichen Wohnen, Arbeiten, Mobilität,  
	 Digitalisierung, Ökologie und Kultur
Stand der Planung:
Nach einem städtebaulichen und landschaftsplanerischen Wett- 
bewerb, der von einer umfassenden Bürgerbeteiligung begleitet  
wurde, fiel die Entscheidung für den dörflichen Entwurf.
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6. Tiefgaragen, Stellplätze, Nebenanlagen

6.1 Fläche für Gemeinschaftstiefgaragen - gem. § 9 (1) Nr. 4 und 22 BauGB

6.2 Fläche für Gemeinschaftsstellplätze

6.3 Fläche für Nebenanlagen - gem. § 9 (1) Nr. 4 und 22 BauGB

6.4 Fläche für Fahrradabstellanlagen

6.5 Fläche für Mobilitätsstation

6.6 mit Geh- und Fahrtrecht zugunsten der Allgemeinheit zu belastende 
Fläche (Wirtschaftswege, Zufahrt Stellplätze) - gem. § 9 (1) Nr. 21 BauGB

6.7 Fläche für Transformatorenstation (Lage variabel)

68 Fläche für Entsorgung - Abfall - gem. § 9 (1) Nr. 14 BauGB

7. Grünordnung

7.1 öffentliche Grünfläche

7.2 öffentliche Grünfläche im Bereich der Allmende

7.3 private Grünfläche

7.4 Vorzone

7.5 Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur
Entwicklung von Natur und Landschaft - Ausgleichsfläche

  

Die Stadt Landsberg am Lech erlässt aufgrund
- der §§ 9, 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 

zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394),
- der Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (BauNVO) in der Fassung der Bekannt- 

machung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176),

- der Verordnung zur Ausarbeitung der Bauleitpläne und Darstellung der Planinhalte (PlanZV 90) vom 
18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 
2021 (BGBl. I S. 1802),

- des Art. 81 der Bayerische Bauordnung (BayBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Au- 
gust 2007 (GVBl. S. 588, BayRS 2132-1-I), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juni 2023 (GVBl. 
S. 250), durch § 4 des Gesetzes vom 7. Juli 2023 (GVBl. S. 327) und durch Art. 13a Abs. 2 des 
Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBl. S. 371),

- des Art 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekannt- 
machung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geändert durch die §§ 2, 3 des Gesetzes vom 
24. Juli 2023 (GVBl. S. 385, 586),

- des Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz – BNatSchG) vom 
29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 8. Dezember 2022 
(BGBl. I S. 2240) 

diesen Bebauungsplan mit Grünordnungsplan Nr. 2380

“Erpftinger Straße, Staufenstraße, Wiesenring“
(gem. § 30 Abs. 3 BauGB) mit Grünordnungsplan für die Grundstücke im Geltungsbereich als Satzung.

Der Bebauungsplan besteht aus der Planzeichnung mit Zeichenerklärung (Teil A), dem Textteil (Teil 
B) und der Begründung (Teil C).

I.  Planungsrechtliche Festsetzungen gemäß § 9 BauGB 
durch Planzeichen

1. Art der baulichen Nutzung

1.1 Allgemeines Wohngebiet (WA) 
mit Nummerierung der Teilgebietsfläche (hier WA Nr.1) 

1.2 Mischgebiet (MI) mit Nummerierung der Teilgebietsfläche
(hier MI Nr. 2)       

1.3 Bereich, in dem nur Wohngebäude errichtet werden dürfen, die mit 
Mitteln der sozialen Wohnraumförderung gefördert werden könnten. 

2. Maß der baulichen Nutzung

2.1 max. zulässige Grundfläche (in Quadratmeter; hier 845 m2)

2.2 max. zulässige Geschossfläche (in Quadratmeter; hier 1.678 m2)

2.3 Mindestanteil Geschossfläche gefördert (in Quadratmeter; hier 1.678 m2)

2.4 maximal zulässige Wandhöhe ab Fertigfußbodenoberkante (FOK)
in Meter gem. Darstellung in der Planzeichnung  (hier 7,30 m)  

2.5 max. zulässige Anzahl der Vollgeschosse (hier drei Vollgeschosse)

2.6 max. zulässige Oberkante Fertigfußboden (FOK) im EG 
(in Meter ü. NHN; hier 613,00 m ü.NHN

3. Bauweise, Baulinien und Baugrenzen

3.1 offene Bauweise (gem. § 22 (1) BauNVO)

3.2 abweichende Bauweise (gem. § 22 (4) BauNVO)

3.3                                 nur Einzelhäuser zulässig (gem. § 22 (2) BauNVO)

3.4 nur Hausgruppen zulässig (gem. § 22 (2) BauNVO)

3.5 Baulinie

3.6 Baugrenze

3.7 Balkonzone 

4. Fläche für den Gemeinbedarf

4.1 Fläche für den Gemeinbedarf

4.2 sozialen Zwecken dienend - Kindertagesstätte

4. Verkehrsflächen

5.1 öff. Vekehrsfläche - Straße 

5.2 öff. Verkehrsfläche besonderer Zweckbetimmung 
- Fußgänger- und Fahrradbereich

5.3 Straßenbegleitgrün

5.4 Straßenbegrenzungslinie

5.5 Einfahrtsbereich - gem. § 9 (1) Nr. 11 BauGB

  

IV. Verfahrensvermerke
1. Der Stadtrat der Stadt Landsberg am Lech hat in der Sitzung vom ....................... die Aufstellung des 

Bebauungsplans beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am ....................... ortsüblich 
bekannt gemacht.

2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit der Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung hat in der Zeit vom ..................... bis einschließlich ..................... 
stattgefunden.

3. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB in der 
Zeit vom ..................... bis einschließlich ..................... unterrichtet und zur Äußerung aufgefordert. 

4. Der Entwurf des Bebauungsplanes wurde in der Fassung vom ..................... mit der Begründung 
und den vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom ..................... bis 
einschließlich ..................... öffentlich ausgelegt (§ 3 Abs. 2 BauGB). Dies wurde am ..................... 
ortsüblich bekannt gemacht.

5. Den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange wurde gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom ..................... bis einschließlich ..................... Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

6. Die Stadt Landsberg am Lech hat mit Beschluss des Stadtrats vom ....................... den Bebauungs- 
plan in der Fassung vom ....................... gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.

                                                                                 Landsberg am Lech, den  ...........................
       

(Siegel)

                                                                                .....................................................................
                                                                                Doris Baumgartl, Oberbürgermeisterin

7. Ausgefertigt: STADT LANDSBERG AM LECH     

                                                                                 Landsberg am Lech, den  ...........................
       

(Siegel)

                                                                                .....................................................................
                                                                                 Doris Baumgartl, Oberbürgermeisterin

8. Die Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB erfolgte ortsüblich am ........................ Der Be- 
bauungsplan mit der Begründung wird seit diesem Tag zu den ortsüblichen Dienstzeiten im Rathaus 
der Stadt Landsberg am Lech zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft gegeben. Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4, der §§ 
214 und 215 BauGB ist hingewiesen worden (§ 215 Abs. 2 BauGB).

Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB). 

                                                                                 Landsberg am Lech, den  ...........................

(Siegel)

                                                                                 .....................................................................
                                                                                 Doris Baumgartl, Oberbürgermeisterin

II. Weitere Festsetzungen durch Planzeichen

8. Sonstige Festsetzungen

8.1 Grenze des räumlichen Geltungsbereichs

8.2 Abgrenzung unterschiedlicher Art der Nutzung

8.3 Abgrenzung unterschiedlichen Maßes der baulichen Nutzung 
- Wandhöhen, Anzahl der Vollgeschosse 

8.4 Lärmschutzwand (vgl. B.II.12.3)

8.5 Maßangabe in Meter (hier 9,50 m)

III. Hinweise und nachrichtliche Übernahmen durch Planzeichen

9. Ergänzende Erläuterungen zu Planzeichen

9.1                    bestehende Grundstücksgrenze

9.2 aufzuhebende Grundstücksgrenze

9.3 Flurstücksnummer

9.4 vorhandener Baukörper

9.5 vorgeschlagener Baukörper

9.6 vorgeschlagene Grundstücksgrenze

9.7 Standortvorschlag, zu pflanzender Laubbaum

9.8 Standortvorschlag, zu erhaltender Laubbaum

9.9 vorgeschlagene Baumpflanzung 2. oder 3. Wuchsordnung 
im Bereich privater Gartenflächen

9.10 vorgeschlagene Stellplätze

9.11 vorgeschlagene Bushaltestelle

9.12 vorgeschlagene Grundstückszufahrt 
im Bereich öffentlichen Straßenbegleitgrüns

9.13 Geltungsbereich benachbarter Bebauungspläne
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Entwicklungskonzept Nördliche Altstadt  
mit Bürgerbeteiligung zur Umgestaltung  
Vorderer Anger und Hinterer Anger
Am 13.12.2023 hat der Stadtrat für den Vorderen Anger und den 
Hinteren Anger die Variante eines verkehrsberuhigten Geschäfts-
bereichs beschlossen. Die erfolgreiche Bürgerbeteiligung soll auch 
bei der Umsetzung des Konzepts fortgeführt werden, unter anderem 
durch Aktionen, verschiedene Veranstaltungen, mobile Sitzmöbel 
und mobile Bäume.

FERTIGSTELLUNG ANFANG 2025 

Errichtung einer Toilettenanlage am Bahnhof 
Selbstreinigende Toilette (wie Waitzinger Wiese) als Ersatz für die bis-
herige Anlage im Bahnhofsgebäude



SEIT JULI 2022 

Einzelhandelsentwicklungskonzept für die  
Stadt Landsberg am Lech
•	 Stärkung der mittelzentralen Versorgungsfunktion
•	 Positionierung der Innenstadt als zentraler Einkaufs-,  
	 Versorgungs- und Aufenthaltsraum sowie urbanem  
	 Mittelpunkt der Stadt
•	 Stabilisierung und Weiterentwicklung einer möglichst  
	 flächendeckenden, fußläufigen Nahversorgung in den  
	 Landsberger Wohngebieten einschließlich Ortsteilen
Beispiel: Unterstützung des Landsberg Gutscheins
Die Stadt Landsberg unterstützt die Initiative der „Aufmacher Lands-
berg e.V.", ein Zusammenschluss von Unternehmern der Landsberger 
Innenstadt. Mit diesem Gutschein kann in zahlreichen Geschäften in 
der Innenstadt eingekauft werden.

WIRTSCHAFT + DIGITALISIERUNG

Unser Ziel ist es, die Stadt Landsberg als starken Wirtschaftsstandort und attraktive Einkaufsstadt 
zu erhalten und weiter zu fördern. Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Unternehmens-
welt grundlegend und immer schneller. Mit dem Technologietransferzentrum bieten wir Unterneh-
men und Händlern einen starken Partner, um diesen Wandel erfolgreich zu meistern. 

NOVEMBER 2021 

Gewerbeflächenentwicklungskonzept mit  
bedarfsgerechter Flächenversorgung für die  
Stadt Landsberg am Lech
•	 Ein klassisches, informelles Planungsinstrument als zentrale  
	 Informationsgrundlage für die Entwicklung und Planung von  
	 Gewerbeflächen
•	 Neue Wege für eine zukunftsfähige und strategische  
	 Standort- und Ansiedlungspolitik
•	 Ansätze zur gezielten Nachverdichtung und besseren Nutzung  
	 bestehender Flächen

Alle Informationen sowie eine Übersicht aller  
teilnehmenden Händler, Gastronomen und Dienstleister 
unter: www.landsberg-gutschein.de
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WIRTSCHAFT + DIGITALISIERUNG

SEIT DEZEMBER 2022 

Interkommunaler Zweckverband zwischen der Stadt 
Landsberg am Lech und der Gemeinde Penzing zur 
Nachnutzung des Fliegerhorstes Penzing
•	 Erwerb der Flächen durch den Zweckverband vorgesehen
•	 Aktuelle Zwischennutzungen durch Penzing Studios  
	 (digitale Filmtechnologie) und ADAC (autonomes Fahren)

Weitere Informationen unter: 
area61.bayern



SEIT JUNI 2023 

Außenstelle der Technischen Hochschule Augsburg: 
Technologietransferzentrum Landsberg am Lech
•	 Akademischer Bildungsstandort in Landsberg in den Bereichen  
	 Data Science und autonome Systeme
•	 Inbetriebnahme der TTZ Forschungshalle mit Ministerpräsident 
	 Dr. Markus Söder am 01.07.2024
Standorte:  
Urbanes Leben am Papierbach und Industrial Maker Space

Weitere Informationen unter: 
www.tha.de/TTZ-Landsberg.html
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WIRTSCHAFT + DIGITALISIERUNG

JULI 2022 BIS JUNI 2025 

Digitaler Zwilling für die Stadt Landsberg am Lech: 
Förderprojekt „TwinCity3D“
Ziel des Projekts:  
Aufbau eines digitalen Zwillings für die Anwendungsbereiche  
Stadtplanung, Klimaanpassungsplanung und Verkehrsplanung

Weitere Informationen unter: 
www.realitymaps.de/forschung-twincity3d



KULTUR + FREIZEIT

GEPLANTE WIEDERERÖFFNUNG: WINTER 2025 

Generalsanierung Stadtmuseum
Umbauarbeiten im Museum und an der Fassade, sowie eine Neu-
konzeption der Dauerausstellungen mit den Themenschwerpunkten 
Stadtgeschichte und neue Zeitgeschichte

Kunst, Kultur und Freizeitangebote sind essenziell für Landsberg am Lech. Mit der Generalsanierung 
des Stadtmuseums, Erinnerungsarbeit und weiteren Projekten würdigen wir die reiche Geschichte 
unserer Stadt. Zu den Leuchtturmprojekten im Freizeitbereich zählen die Sanierung des Inselbads 
und die Entwicklung eines Mehrgenerationenfreizeitgeländes an der Jahnstraße.

SEIT 2024 

Kooperation der Stadt Landsberg am Lech mit dem 
Ghetto Fighters‘ House Museum, Israel
Das Ghetto Fighters‘ House Museum,  ältestes Holocaustmuseum 
der Welt, hat eine tiefe historische Verbindung zur Stadt Landsberg 
am Lech, die auf die Gründung des Kibbuz Lohamei Hagetaot im 
Sommer 1945 am Rande des DP-Lagers (Kratzerkeller) zurückgeht. 
Der Kratzerkeller, in dem u.a. jugendliche Überlebende des Holo-
caust untergebracht waren, wurde 2023 wegen der bedeutenden his-
torischen Ereignisse unter Denkmalschutz gestellt. Er kann zukünftig 
ein weiterer lebendiger Erinnerungsort in der Stadt Landsberg am 
Lech werden. Eine feierlich unterzeichnete Vereinbarung besiegelt 
die Zusammenarbeit, insbesondere die Durchführung gemeinsamer 
Bildungsmaßnahmen und Kulturprojekte, den Austausch im Bereich 
der Erinnerungsarbeit sowie spezielle Projekte von gemeinsamem In-
teresse auf historischer, wissenschaftlicher und pädagogischer Ebene.

Weitere Informationen unter: www.landsberg.de/rathaus/
aktuelles/pressemitteilungen/kooperation-zwischen-ghetto-
fightershouse-museum-und-landsberg-ist-besiegelt
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KULTUR + FREIZEIT

2022 UND 2023 

Liberation Concert
Eine musikalische Wissens- und Werteinitiative  
der Erinnerungsarbeit für junge Menschen.

Erinnerungskultur: weitere Projekte
•	 März 2023: Die Weimarer Republik und Adolf Hitler, 1919 –  
	 1932. Bilanz der Forschung und neue Perspektiven. Internationale  
	 Tagung in Kooperation mit dem Institut für Zeitgeschichte und  
	 dem Stadtmuseum Landsberg 
•	 Seit Mai 2023: Landsberger Dialoge  
	 Voneinander lernen, 	miteinander reden, gemeinsam weiterdenken.   
	 Ein Informations- 	und Kommunikationsformat des Stadtmuseums  
	 Landsberg am Lech.
•	 2024: Informationstafeln an Justizvollzugsanstalt  
	 und Spöttinger Friedhof
•	 Prüfung von Straßenbenennungen
•	 Weiterentwicklung der Holocaust-Gedenkstätte Kaufering VII

MÄRZ BIS JUNI 2023 

Ausstellung "Hitler als Gefangener in Landsberg am 
Lech (1923/24)" im Foyer des Historischen Rathauses
Konzipiert von Prof. Dr. Peter Fleischmann in Zusammenarbeit mit 
dem Kulturbüro der Stadt Landsberg am Lech und dem Stadtmuseum 
Landsberg am Lech: Die Ausstellung gab differenzierte Einblicke in die 
Haftzeit Hitlers in Landsberg am Lech, Haftbedingungen und politische 
Hintergründe.

Weitere Informationen unter: 
liberation-concert.org



SEIT 2023 

Das Kulturfrühstück
Kooperation von Stadt und Landkreis Landsberg am Lech. Bei mindes-
tens zwei Veranstaltungen jährlich vernetzen sich Künstlerinnen und 
Künstler, Kulturschaffende und Kreative aus Stadt und Region.

SEIT 2023 

Volkshochschule Landsberg ist Stützpunkt  
„Verbraucherbildung Bayern“ 
Mit der Anerkennung verpflichtet sich die Volkshochschule zur  
Einhaltung der Qualitätskriterien für das Siegel Verbraucherbildung 
Bayern. Das Qualitätssiegel steht für neutrale, produkt- und  
anbieterunabhängige Bildungsangebote für Verbraucherinnen  
und Verbraucher. 

Weitere Informationen unter:  
www.vhs-landsberg.de
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BILDUNG + SOZIALESKULTUR + FREIZEIT

SEIT 2022 

Klostereck, Hubert-von-Herkomer-Straße 109/110
Ein lebendiger Ort für Kultur- und Kreativschaffende aus der  
Stadt und der Region – das Klostereck nach der aufwendigen  
bauhistorischen Renovierung

SEIT 2024 

Saatgutbibliothek
Als neues Angebot der Stadtbibliothek Landsberg schafft die Saatgut-
bibliothek mehr Nachhaltigkeit und Pflanzenvielfalt, reiche Ernte und 
Lebensfreude.

SEIT 2024 

Neue Bühne im Theatergarten
Dank der großzügigen Unterstützung des Fördervereins TILL Freunde 
des Stadttheaters Landsberg e. V. konnte für die Veranstaltungen im 
Theatergarten eine neue Bühne und eine Bühnenüberdachung  
angeschafft werden, die künftig für das Sommertheater und den  
Musiksommer genutzt werden kann.

SEIT 2024 

Musikschule
Ausbau des musikalischen Angebotes an allen allgemeinbildenden 
Schulen, Chöre und Musikunterricht in Grundschulen und  
Mittagsbetreuung, Streicherklassen im Gymnasium, musikalische 
Grunderziehung, Eltern-Kind-Gruppen für Kleinkindalter sowie  
Instrumentenkarussell



KINDER + JUGEND

2021 BIS 2024  

Auszug aus den Veranstaltungen in Landsberg
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BILDUNG + SOZIALESKULTUR + FREIZEIT

SOMMER 2021 

Kneippanlage im Lechpark Pössinger Au  
Erneuerung der Brücke mit heimischem Holz und Erneuerung  
der beiden Kneippwasserbecken.

Weitere Informationen unter: 
www.landsberg.de/tourismus/freizeit-erlebnis/ 
lechpark-poessinger-au/



KINDER + JUGEND

MAI 2021 

Wasserspielplatz im Lechpark Pössinger Au
Erneuerung und Erweiterung des Wasserspielplatzes.
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KULTUR + FREIZEIT

SEIT 2024 

Sanierung Inselbad mit Umgestaltung des Vorplatzes
Neue innovative Energieversorgung: Flusswasser-Wärmepumpe
•	 2024/2025 Neue Badewassertechnik 
•	 2025/2026 Sanierung der Becken- und Außenanlagen
•	 Ab 2026 Sanierung bzw. Neubau Gebäude

SEIT 2022 

Sportangebotsentwicklungskonzept (SPAEK)
Die Ergebnisse des Sportangebotsentwicklungskonzepts sind bei 
der Aufstellung von Bebauungsplänen zu beachten. Im Zuge der 
Aufstellung des Sportangebotsentwicklungskonzepts beschloss der 
Stadtrat den Erhalt des Sport- und Veranstaltungszentrums am 
Hungerbachweg.
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AUFSTELLUNGSBESCHLUSS 11.12.2024 

Entwicklung Mehrgenerationenpark  
Altöttinger Weiher
Geplant sind unterschiedliche Nutzungen wie etwa zwei Freiluft-
hallen, eine Calisthenicsanlage, ein Soccerfeld, ein Pump Track, ein 
Beach-Volleyball-Feld, ein Abenteuerspielplatz, ein Trimm-dich-Pfad 
und Tennisplätze.
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www.landsberg.de

Stadt Landsberg am Lech

Katharinenstraße 1

86899 Landsberg am Lech

 

Das neue Radmobilitätskonzept
Sicher und bequem

Hauptziel: 

- sichere und bequeme Geh- und Radwege entlang der Hauptachsen

Unterziele:
- attraktiveres Angebot an Fahrradinfrastruktur, insb. Schulradrouten

- Auflösung kritischer Situationen zwischen Fußgängern und Radfahrern

Zentrale Erkenntnisse:
- Geh- und Radmobilitätskonzept bildet Grundlage für weitere Planungen

- Priorisierung der Maßnahmen abhängig von mehreren Faktoren

- zu Verfügung stehender Straßenraum bedeutet Kompromissbereitschaft

Ausblick:
- vorbereitende Maßnahmen: z.B. Verkehrsversuch

- Anordnung Tempo 30: Monitoring erforderlich

- Maßnahmen sind in Verkehrsentwicklungsplan zu integrieren: Arbeitskreis

Maßnahmenrelevanz:

rot:  oberste

orange:  bedeutend

grün:  untergeordnet

pink:  Bereiche mit bestehender Planung

Radwegbreite:

rot:  nicht erreichbar

blau:  Kompromisslösung

grün:  erreichbar

Zielsetzung des neuen Konzeptes

Maßnahmen, Bewertung und Umsetzbarkeit

Besonderes Augenmerk beim Ausbau des Radverkehrsnetzes liegt auf den Schulwegrouten 

und dem Hauptnetz. Wobei die Maßnahmen zur Schulradverkehr-Sicherheit oberste Priorität  

und die Maßnahmen im Hauptnetz hohe Priorität haben.

Katharinenstra
ße

Münchener S
traße

Augsburger Straße

Breslauer Straße

Katharinenstra
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Münchener S
traße

Augsburger Straße

Breslauer Straße

Telefon: 08191–128 0

info@landsberg.de

www.landsberg.de

MOBILITÄT + UMWELT

Nachhaltigkeit erfordert Innovationen und Verhaltensänderungen. Unsere Verkehrsprojekte unter-
stützen dies durch die Schaffung von geh- und radfreundlichen Verkehrsachsen sowie durch güns-
tigere Tickets dank unseres Beitritts zum MVV. Der Schutz gesunder Wälder und unseres (Trink-)
Wassers hat in Landsberg am Lech eine große Bedeutung.

FERTIGSTELLUNG 2025 

Verkehrsentwicklungsplan (VEP)
•	 September 2020: Beschluss Elektromobilitätskonzept
•	 Februar 2021: Beschluss ÖPNV-Konzept
•	 �Juli 2021: Beschluss Geh- und Radmobilitätskonzept 

mit dem Ziel sichere und bequeme Radwege entlang der Haupt-
achsen bzw. attraktive Ausweichrouten zu schaffen.

www.landsberg.de

Stadt Landsberg am Lech
Katharinenstraße 1
86899 Landsberg am Lech

 

Das neue Radmobilitätskonzept

Sicher und bequem
Hauptziel: 
- sichere und bequeme Geh- und Radwege entlang der Hauptachsen

Unterziele:
- attraktiveres Angebot an Fahrradinfrastruktur, insb. Schulradrouten
- Auflösung kritischer Situationen zwischen Fußgängern und Radfahrern

Zentrale Erkenntnisse:
- Geh- und Radmobilitätskonzept bildet Grundlage für weitere Planungen
- Priorisierung der Maßnahmen abhängig von mehreren Faktoren
- zu Verfügung stehender Straßenraum bedeutet Kompromissbereitschaft

Ausblick:
- vorbereitende Maßnahmen: z.B. Verkehrsversuch
- Anordnung Tempo 30: Monitoring erforderlich
- Maßnahmen sind in Verkehrsentwicklungsplan zu integrieren: Arbeitskreis

Maßnahmenrelevanz:
rot:  oberste
orange:  bedeutend
grün:  untergeordnet
pink:  Bereiche mit bestehender Planung

Radwegbreite:
rot:  nicht erreichbar
blau:  Kompromisslösung
grün:  erreichbar

Zielsetzung des neuen Konzeptes

Maßnahmen, Bewertung und Umsetzbarkeit
Besonderes Augenmerk beim Ausbau des Radverkehrsnetzes liegt auf den Schulwegrouten 
und dem Hauptnetz. Wobei die Maßnahmen zur Schulradverkehr-Sicherheit oberste Priorität  
und die Maßnahmen im Hauptnetz hohe Priorität haben.

Katharinenstra
ße

Münchener Straße

Augsburger Straße

Breslauer Straße

Katharinenstra
ße

Münchener Straße

Augsburger Straße

Breslauer Straße

Telefon: 08191–128 0
info@landsberg.de
www.landsberg.de

www.landsberg.de

Stadt Landsberg am Lech
Katharinenstraße 1
86899 Landsberg am Lech

 

Das neue Radmobilitätskonzept

Sicher und bequem
Hauptziel: 
- sichere und bequeme Geh- und Radwege entlang der Hauptachsen

Unterziele:
- attraktiveres Angebot an Fahrradinfrastruktur, insb. Schulradrouten
- Auflösung kritischer Situationen zwischen Fußgängern und Radfahrern

Zentrale Erkenntnisse:
- Geh- und Radmobilitätskonzept bildet Grundlage für weitere Planungen
- Priorisierung der Maßnahmen abhängig von mehreren Faktoren
- zu Verfügung stehender Straßenraum bedeutet Kompromissbereitschaft

Ausblick:
- vorbereitende Maßnahmen: z.B. Verkehrsversuch
- Anordnung Tempo 30: Monitoring erforderlich
- Maßnahmen sind in Verkehrsentwicklungsplan zu integrieren: Arbeitskreis

Maßnahmenrelevanz:
rot:  oberste
orange:  bedeutend
grün:  untergeordnet
pink:  Bereiche mit bestehender Planung

Radwegbreite:
rot:  nicht erreichbar
blau:  Kompromisslösung
grün:  erreichbar

Zielsetzung des neuen Konzeptes

Maßnahmen, Bewertung und Umsetzbarkeit
Besonderes Augenmerk beim Ausbau des Radverkehrsnetzes liegt auf den Schulwegrouten 
und dem Hauptnetz. Wobei die Maßnahmen zur Schulradverkehr-Sicherheit oberste Priorität  
und die Maßnahmen im Hauptnetz hohe Priorität haben.

Katharinenstra
ße

Münchener Straße

Augsburger Straße

Breslauer Straße

Katharinenstra
ße

Münchener Straße

Augsburger Straße

Breslauer Straße

Telefon: 08191–128 0
info@landsberg.de
www.landsberg.de

www.landsberg.de

Stadt Landsberg am Lech
Katharinenstraße 1
86899 Landsberg am Lech

 

Das neue Radmobilitätskonzept

Sicher und bequem
Hauptziel: 
- sichere und bequeme Geh- und Radwege entlang der Hauptachsen

Unterziele:
- attraktiveres Angebot an Fahrradinfrastruktur, insb. Schulradrouten
- Auflösung kritischer Situationen zwischen Fußgängern und Radfahrern

Zentrale Erkenntnisse:
- Geh- und Radmobilitätskonzept bildet Grundlage für weitere Planungen
- Priorisierung der Maßnahmen abhängig von mehreren Faktoren
- zu Verfügung stehender Straßenraum bedeutet Kompromissbereitschaft

Ausblick:
- vorbereitende Maßnahmen: z.B. Verkehrsversuch
- Anordnung Tempo 30: Monitoring erforderlich
- Maßnahmen sind in Verkehrsentwicklungsplan zu integrieren: Arbeitskreis

Maßnahmenrelevanz:
rot:  oberste
orange:  bedeutend
grün:  untergeordnet
pink:  Bereiche mit bestehender Planung

Radwegbreite:
rot:  nicht erreichbar
blau:  Kompromisslösung
grün:  erreichbar

Zielsetzung des neuen Konzeptes

Maßnahmen, Bewertung und Umsetzbarkeit
Besonderes Augenmerk beim Ausbau des Radverkehrsnetzes liegt auf den Schulwegrouten 
und dem Hauptnetz. Wobei die Maßnahmen zur Schulradverkehr-Sicherheit oberste Priorität  
und die Maßnahmen im Hauptnetz hohe Priorität haben.

Katharinenstra
ße

Münchener Straße

Augsburger Straße

Breslauer Straße

Katharinenstra
ße

Münchener Straße

Augsburger Straße

Breslauer Straße

Telefon: 08191–128 0
info@landsberg.de
www.landsberg.de



JULI 2022 BIS DEZEMBER 2025 

Umbau Breslauer Straße 

VERBESSERUNG DER FUSS- UND RADWEGESITUATION

MAI BIS NOVEMBER 2022  

Umbau Schongauer Straße 

JUNI 2022 BIS JUNI 2023  

Verkehrsversuch Münchener Straße 
Markierung Radschutzstreifen beidseitig

SEPTEMBER 2024 BIS SEPTEMBER 2025  

Verkehrsversuch Neue Bergstraße –  
Markierung eines Radschutzstreifen bergauf
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MOBILITÄT + UMWELT

SEIT 2024 

Bahnunterführung beim Quartier „Papierbach“
•	 Verbesserung der West-Ost-Verbindung für  
	 Fußgänger und Radfahrer
•	 Zusammen mit dem Lady-Herkomer-Steg ergibt sich  
	 der neue 	Altstadtzugang im Bereich des Inselbades



SEIT 2025  

Beitritt des Landkreises Landsberg am Lech zum MVV
Weitere Informationen unter:  
www.mvv-muenchen.de/mvv-und-service/der-mvv/ 
verbundraumerweiterung-20/index.html

2021-2024 

European Energy Award (EEA) 
Im Rahmen des European Energy Awards wurden die verschiedenen 
Themenfelder der Stadt Landsberg am Lech durch das eza! - Energie- 
& Umweltzentrum Allgäu untersucht und bewertet. Im Anschluss an 
das Analyseergebnis wurde ein energiepolitisches Arbeitsprogramm 
erarbeitet. Dieses wird im nächsten Schritt dem Stadtrat zur  
Beschlussfassung vorgelegt.
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MOBILITÄT + UMWELT

SEPTEMBER 2020 BIS JULI 2024 

Anpassung der Wälder an den Klimawandel: 
EU-Projekt „LIFE Future Forest”
Hauptfokus: 
•	 Anpassung der Wälder an den Klimawandel
•	 Nachhaltiges Bodenmanagement
•	 Inwertsetzung der Ökosystemleistungen des Waldes

Weitere Informationen unter:  
www.landsberg.de/rathaus/bauen-wohnen/ 
energie-umwelt/life-futureforest

LIFE Future Forest

Lebendiger Boden für Wald und Klima

Handbuch für

nachhaltigen Waldumbau

Grundlage für Waldbesitzende, Städte, Gemeinden und Entscheidungsträger

LIFE Future ForestLebendiger Boden für Wald und Klima

Der Zukunftswald - Praxisanleitung für nachhaltigen Waldumbau



START JUNI 2024 

Kommunale Wärmeplanung 
Der Kommunale Wärmeplan der Stadt Landsberg am Lech… 
•	 �zeigt zukünftig für alle Beteiligten, insbesondere für die  

Bürgerinnen und Bürger auf, wie die Wärmewende in Landsberg 
am Lech umgesetzt werden kann.

•	 umfasst Bestands- und Potenzialanalysen, Ziele und Aussagen  
	 zur Strategie zur Wärmewende in Landsberg am Lech.
•	 liefert Grundlagen zum Umstieg auf erneuerbare Energien.

Weitere Informationen unter:  
www.landsberg.de/rathaus/bauen-wohnen/energie- 
umwelt/kommunale-waermeplanung

SEIT FEBRUAR 2024 

PV-Freiflächenanlage Friedheim
Betreiber: Stadtwerke Landsberg KU

35



MOBILITÄT + UMWELT

Trinkbrunnen im Stadtgebiet  
In der Stadt Landsberg am Lech gibt es 15 Trinkbrunnen  
bzw. Trinkwasserstellen:
Trinkbrunnen:
•	 Hauptplatz
•	 Georg-Hellmair-Platz
•	 Herkomer-Park
•	 Klösterl
•	 Hofgraben 447 a (beim Brunnenkirchlein)
•	 Epfenhauser Str. 12 (Stadtwerke Landsberg KU)
•	 Teufelsküche
Wasserspender:
•	 Stadtverwaltung/Bürgerbüro
•	 Landratsamt Landsberg am Lech
Bei Wasserspielplätzen (jeweils am Ort des Wasseraustritts):
•	 Hopfengartenstraße
•	 Quartierspark
•	 Hainbuchenstraße
•	 Feuerwehrspielplatz
Auf Friedhöfen:
•	 Alter Friedhof Mitte - Gießwasserstation
•	 Alter Friedhof Sanitäranlage
Trinkbrunnen in Planung:
•	 Pater-Rupert-Mayer-Platz
•	 Sportzentrum
•	 Luna-Park
•	 Pitzling (Kirche)

Den nächstliegenden Trinkbrunnen finden Sie  
mit der "Trinkwasser Unterwegs"-App oder unter  
www.trinkwasser-unterwegs.de

Weitere Informationen unter: 
www.landsberg.de/rathaus/standard-titel



JUNI 2024 

Gewässerentwicklungskonzept für die  
Stadt Landsberg am Lech  
Um gezielte, fachlich fundierte und ökologisch nachhaltige Pflege- 
und Unterhaltsmaßnahmen durchführen zu können, wurden für 
die folgenden Gewässer eine Gewässerstrukturkartierung (GSK) 
und ein Gewässerentwicklungskonzept (GEK) erstellt: Wiesbach, 
Moosbach, Luibach, Altöttinger Weiher, Hungerbach mit Papier-
bach sowie die Fließgewässer im Lechpark Pössinger Au.
Ziel der Gewässerentwicklung ist es, die Funktionsfähigkeit des 
Fließgewässersystems zu erhalten bzw. wiederherzustellen, unter 
Beachtung der Vorgaben der europäischen Wasserrahmenrichtlinie 
(WRRL) und mit dem Ziel eines guten ökologischen und chemi-
schen Zustands der Oberflächengewässer.

SEIT OKTOBER 2023 

Blue Community  
Eine Blue Community erkennt das Menschenrecht auf Wasser und 
sanitäre Grundversorgung an, hält die lokale Wasserversorgung in 
öffentlicher Hand, setzt sich für das Trinken von Leitungswasser 
(anstelle von Flaschenwasser) ein und pflegt internationale Partner-
schaften.
Mit den Beschlüssen zur Selbstverpflichtung der Prinzipien von Blue 
Community und der offiziellen Zertifikatsübergabe möchten Stadt 
und Landkreis Landsberg am Lech die Bedeutsamkeit des wichtigen 
Themas Wasser hinsichtlich der Klimawandelanpassung wie auch der 
Trinkwasserversorgung hervorheben.

Weitere Informationen unter:  
www.landsberg.de/rathaus/bauen-wohnen/ 
energie-umwelt/standard-titel

Weitere Informationen unter:  
tinyurl.com/bluecommunity-landsberg
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WIR LEBEN IN EINER DER  
SCHÖNSTEN STÄDTE BAYERNS.  
LASSEN SIE UNS GEMEINSAM DARAN ARBEITEN. 
WIR SIND GERNE FÜR SIE DA!
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